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Philosophische Fakultät

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 03.08.2011 hat das Präsidium der Georg-August-Universität am 23.08.2011 die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Allgemeine Sprachwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29.06.2011 (Nds. GVBl. S. 202); § 37 Abs. 1 S. 3 Nr. 5 b) NHG; § 44 Abs. 1 S. 3 NHG).
Prüfungs- und Studienordnung 

für den konsekutiven Master-Studiengang „Allgemeine Sprachwissenschaft“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich
(1) Für den Master-Studiengang „Allgemeine Sprachwissenschaft“ gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-Studiengänge sowie sonstige Studienangebote an der Universität Göttingen“ (APO) sowie der „Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Philosophischen Fakultät“ in der jeweils geltenden Fassung. 

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren, fachspezifischen Bestimmungen für den Abschluss des Master-Studiengangs „Allgemeine Sprachwissenschaft. 
§ 2 Ziel des Studiums, Akademischer Grad
(1) 1Das wissenschaftliche Fachgebiet „Allgemeine Sprachwissenschaft“ hat die theoretischen und methodischen Grundlagen der Beschreibung und Analyse sprachlicher Strukturen und des menschlichen Sprachvermögens zum Gegenstand. 2Es befasst sich darüber hinaus mit den in der Vielfalt natürlicher Sprachen zutage tretenden strukturellen Gemeinsamkeiten und Unterschieden und mit den Erscheinungsformen des Sprachwandels sowie den dabei wirksamen bedingenden Faktoren.

(2) 1Die Absolventinnen und Absolventen sollen über vertiefte und reflektierte Kenntnisse grundlegender deskriptiver und analytischer Theorien und Methoden der Allgemeinen Sprachwissenschaft und über die Fähigkeit zur selbständigen fachspezifischen und interdisziplinären wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet der die Einzelsprachen übergreifenden sprachbezogenen Fragestellungen verfügen. 2Sie sollen in der Lage sein, selbstständig über Gegenstände der Allgemeinen Sprachwissenschaft wissenschaftlich zu arbeiten und ihre Forschungsergebnisse kompetent zu vermitteln. 3Sie sollen über umfangreiche Erfahrungen und Kompetenzen in den wichtigsten geisteswissenschaftlichen Kommunikationsformen (Diskussion, mündlicher Vortrag, schriftliche Abhandlung) verfügen. 

(3) Die Absolventinnen und Absolventen sollen außerdem über Kenntnisse in einem weiteren fachexternen Fachgebiet oder in zwei weiteren fachexternen Fachgebieten der Philosophischen oder einer anderen Fakultät verfügen.

(4) 1Das Studium mit dem Abschluss „Master of Arts (M.A.)“ in Allgemeiner Sprachwissenschaft qualifiziert zu Tätigkeiten in der sprachwissenschaftlichen Forschung und zu solchen Tätigkeiten außerhalb von Forschungseinrichtungen, für die ein wissenschaftlich fundierter Zugang zu Sprachen und Sprachstrukturen relevant ist (Forschungsadministration, Medien, Verlagswesen, Bildungseinrichtungen, Informationstechnologie, Kulturmanagement). 2Entsprechend der auf Grundlagenforschung ausgerichteten Konzeption des Faches steht dabei eine an Theorien und Methoden orientierte wissenschaftliche Tätigkeit im Vordergrund. 3Im Übrigen legt der Studiengang auch die Grundlagen für die Forschungstätigkeit in einem Promotionsstudiengang.
§ 3 Gliederung des Studiums, Regelstudienzeit, Studienverlauf
(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester. 
(3) Der Master-Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.
(4) Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:

a)
auf das Fachstudium 78 C:

Allgemeine Sprachwissenschaft im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;

b)
auf den Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) 12 C;

c)
auf die Masterarbeit 30 C.
(5) 1Die Studien- und Prüfungsleistungen sind in Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen zu erbringen. 2Die Modulübersicht legt diese verbindlich fest (Anlage I). 3Modulkatalog und Modulhandbuch werden in einer gemeinsamen elektronischen Fassung (Digitales Modulverzeichnis) gesondert veröffentlicht; sie sind Bestandteil dieser Ordnung, soweit die Module in der Modulübersicht aufgeführt sind. 4Eine Übersicht über die Verteilung der Module im Studienverlauf findet sich im Anhang (Anlage II).
(6) 1Das Studium gliedert sich in Module, die Fachwissen und deskriptive sowie analytische Kompetenzen vermitteln. 2Der Lernerfolg wird jeweils durch eine Modulprüfung festgestellt. 3Die genauere Beschreibung der Lernziele und Kompetenzen enthält das Modulhandbuch. 

(7) 1Die Module des ersten Semesters dienen dem Erwerb vertiefter Kenntnisse in den theoriebezogenen Kernbereichen von Syntax und Phonologie. 2Die hierfür notwendigen Grundkenntnisse müssen in einem fachlich geeigneten Bachelor-Studium erworben worden sein. 3Die Module M.ASp.01 „Linguistische Theoriebildung“ (9 C) und M.ASp.02 „Phonologie“ (6 C) werden in der Regel im ersten Semester absolviert.

(8) 1Die Module M.ASp.03 „Sprachwandeltheorien“ (6 C) und M.ASp.04. „Theoretische Linguistik“ (9 C) bauen auf den Modulen des ersten Semesters systematisch auf und vertiefen die thematischen Schwerpunkte Phonologie, Syntax und Semantik. 2Sie befähigen auch zur Evaluation grammatiktheoretischer Konzepte.

(9) Das dritte Semester legt mit den Modulen M.ASp.05 „Empirische Methoden in der Linguistik“ 
(6 C) und M.ASp.06 „Linguistische Forschungsstrategien“ (6 C) den Schwerpunkt auf eine methodisch reflektierte Datenerhebung und die zielführende Anlage eines Forschungsdesigns für die künftige Masterarbeit. 

(10) Den Studierenden des Master-Studiengangs „Allgemeine Sprachwissenschaft“ wird empfohlen, im Rahmen des Erwerbs von Schlüsselkompetenzen (Professionalisierungsbereich) Module des Typs SK.FS.* im Umfang von 12 C aus dem Angebot der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen zu absolvieren.

(11) Die Modulübersicht beschreibt ferner die Modulpakete „Allgemeine Sprachwissenschaft“, die in einem anderen Master-Studiengang im Umfang von 36 C oder 18 C eingebracht werden können.
§ 4 Zulassung zur Masterarbeit
Als Voraussetzung für die Zulassung zur Masterarbeit müssen Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule des Studiengangs, davon im Umfang von 36 C im Fachstudium Allgemeine Sprachwissenschaft, bestanden sein.
§ 5 Wiederholbarkeit von Prüfungen zur Notenverbesserung
Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zweck der Notenverbesserung ist nicht möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt.

§ 6 Studium als Modulpaket
(1) Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge kann das Fachgebiet Allgemeine Sprachwissenschaft als Modulpaket im Umfang von 36 C oder 18 C studiert werden. 

(2) 1Das Modulpaket im Umfang von 36 C umfasst alle in § 3 Absatz 7 bis 9 genannten Module mit Ausnahme von M.ASp.06. 2Das Modulpaket im Umfang von 18 C enthält die Module M.ASp.01 und M.ASp.04. 3Das Nähere regelt jeweils die Modulübersicht (Anlage I).
(3) Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen (Anlage II).

§ 7 Kommentar zu den Lehrveranstaltungen
Für jedes Semester wird ein Verzeichnis der Lehrveranstaltungen mit allen für die inhaltliche und administrative Organisation des Studiums relevanten Informationen – insbesondere zu den fachlichen Inhalten der Lehrveranstaltungen, der Modulzuordnung, Ort und Zeit und den beteiligten Lehrenden – auf der Internetseite der anbietenden Einrichtungen zugänglich gemacht.
§ 8 Studienberatung
(1) 1Die fachliche Studienberatung wird durch das wissenschaftliche Personal des Sprachwissenschaftlichen Seminars durchgeführt. 2Die Beratung in Prüfungsangelegenheiten erfolgt durch das Prüfungsamt der Philosophischen Fakultät.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.
(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

– nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,
– bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,
– bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule,
– vor einem geplanten Auslandsstudium.

§ 9 Inkrafttreten
(1) Diese Ordnung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen rückwirkend zum 01.10.2011 in Kraft.
 (2) Gleichzeitig treten die Prüfungsordnung für den Master-Studiengang „Allgemeine Sprachwissenschaft“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.09.2009 (Amtliche Mitteilungen Nr. 27/2009 S. 2655) und die Studienordnung für den Master-Studiengang „Allgemeine Sprachwissenschaft“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.09.2009 (Amtliche Mitteilungen Nr. 27/2009 S. 2661) außer Kraft.
(3) 1Abweichend von Absatz 2 werden Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten dieser Prüfungs- und Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang immatrikuliert oder ununterbrochen für ein Modulpaket „Allgemeine Sprachwissenschaft“ zugelassen waren, nach der Prüfungsordnung und der zu ihrer Ergänzung erlassenen Studienordnung in der vor Inkrafttreten der vorliegenden Ordnung geltenden Fassung geprüft. 2Dies gilt im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersichten, -beschreibungen, -kataloge und -handbücher, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine Prüfungsleistung wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission kann hierzu allgemeine Regelungen treffen. 5Prüfungen nach einer Ordnung in der vor Inkrafttreten dieser Ordnung gültigen Fassung werden letztmals im Sommersemester 2013 abgenommen. 6Auf Antrag werden Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen der vorliegenden Ordnung geprüft.
Anlage I   Modulübersicht

1. Master-Studiengang „Allgemeine Sprachwissenschaft“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.
a. Fachstudium Allgemeine Sprachwissenschaft

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden:

M.ASp.01

„Linguistische Theoriebildung“ (9 C / 5 SWS)

M.ASp.02

„Phonologie“ (6 C / 3 SWS)

M.ASp.03

„Sprachwandeltheorie“ (6 C / 3 SWS)

M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“ (9 C / 3 SWS)

M.ASp.05

„Empirische Methoden in der Linguistik“ (6 C / 2 SWS)

M.ASp.06

„Linguistische Forschungsstrategien“ (6 C / 2 SWS)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich
Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete Allgemeine Sprachwissenschaft
(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Modulpaket „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 36 C
aa. Zugangsvoraussetzungen

Es müssen mindestens zwei Module oder Teilmodule zur Syntax und ein Modul oder Teilmodul zur Phonologie absolviert worden sein.
bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende fünf Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:
M.ASp.01

„Linguistische Theoriebildung“ (9 C / 5 SWS)

M.ASp.02

„Phonologie“ (6 C / 3 SWS)

M.ASp.03

„Sprachwandeltheorie“ (6 C / 3 SWS)

M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“ (9 C / 3 SWS)

M.ASp.05

„Empirische Methoden in der Linguistik“ (6 C / 2 SWS)
b. Modulpaket „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 18 C
aa. Zugangsvoraussetzungen

Es müssen mindestens zwei Module oder Teilmodule zur Syntax absolviert worden sein.
bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.ASp.01

„Linguistische Theoriebildung“ (9 C / 5 SWS)

M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“ (9 C / 3 SWS)
Anlage II   Exemplarische Studienverlaufspläne
1. Fachstudium „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“


im Umfang von 36 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Allgemeine Sprachwissenschaft“ (42 C)
	Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (36 C)
	Professionalisierungs​bereich (Schlüsselkompetenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 31 C


	M.ASp.01
„Linguistische Theoriebildung“

(Pflicht)

9 C
	M.ASp.02

„Phonologie“

(Pflicht)

6 C
	M.Fin.01

„Grundfragen der Finno​ugristik“

(Wahlpflicht)

10 C
	M.Fin.03a

„Sprachbeherr​schung 2: Estnisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	M.Fin.06b

„Sprachbeherr​schung 3: Finnisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Rom.307

Einführung in das Altfranzösische

(Wahl)

3 C

	2.

Σ 31 C


	M.ASp.03

„Sprachwandeltheorien“

(Pflicht)

6 C
	M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“

(Pflicht)

9 C
	
	
	
	SK.DaF-Tr-2

Interkulturelles Kompetenztraining für MA-Studierende aller Fachrichtungen

(Wahl)

3 C

	3.

Σ 28 C


	M.ASp.05

„Empirische Methoden der Linguistik“

(Pflicht)

6 C
	M.ASp.06

„Linguistische Forschungs​strategien“

(Pflicht)

6 C
	M.Fin.02a

„Kultur finnisch-ugrischer Völker“

(Wahlpflicht)

5 C
	M.Fin.04

„Landeskunde“

(Wahlpflicht)

5 C
	M.LingAm.03

Altamerikanische Sprachen
Nahuatl I

(Wahl)

6 C

	4.

Σ 30 C
	Master-Arbeit

30 C
	
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+ 30 C)
	36 C
	12 C


2. Fachstudium „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Lateinische Philologie“ im Umfang von 36 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Allgemeine Sprachwissenschaft“ (42 C)
	Modulpaket „Lateinische Philologie“ (36 C)
	Professionalisierungs​bereich (Schlüsselkompetenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 33 C


	M.ASp.01
„Linguistische Theoriebildung“

(Pflicht)

9 C
	M.ASp.02

„Phonologie“

(Pflicht)

6 C
	M.Lat.01

„Lateinische Literatur im Kontext“

(Wahlpflicht)

12 C
	B.Ost.101.1

Modernes Chinesisch I

(Wahl)

6 C

	2.

Σ 33 C


	M.ASp.03

„Sprachwandel​theorien“

(Pflicht)

6 C
	M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“

(Pflicht)

9 C
	M.Lat.02

„Lateinische

Sprache“

(Wahlpflicht)

12 C
	B.Ost.101.2

Modernes Chinesisch II

(Wahl)

6 C

	3.

Σ 24 C


	M.ASp.06

„Linguistische Forschungs​strategien“

(Pflicht)

6 C
	M.ASp.05

„Empirische Methoden der Linguistik“

(Pflicht)

6 C
	M.Lat.03

„Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption“

(Wahlpflicht)

12 C
	

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Altorientalistik“  im Umfang von 18 C und Modulpaket „Deutsche Philologie“  im Umfang von 18 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Allgemeine Sprachwissenschaft“ 
(42 C)
	Modulpaket „Altorientalistik“
 (18 C)
	Modulpaket „Deutsche Philologie“ (18 C)
	Professionalisierungs​bereich (Schlüsselkompe​tenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.ASp.01
„Linguistische Theoriebildung“

(Pflicht)

9 C
	M.ASp.02

„Phonologie“

(Pflicht)

6 C
	M.AO.05
„Quellen zum Götterbild im Alten Orient“
(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.Lat.12

Grundkenntnisse Latein

(Wahl)

6 C

	2.

Σ 30 C


	M.ASp.03
„Sprachwandel​theorien“

(Pflicht)

6 C
	M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“

(Pflicht)

9 C
	
	M.Ger.09

„Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literatur​wissenschaft C“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.LingAm.02

Linguistische Anthropologie

(Wahl)

6 C

	3.

Σ 30 C


	M.ASp.06

„Linguistische Forschungs​strategien“

(Pflicht)

6 C
	M.ASp.05

„Empirische Methoden der Linguistik“

(Pflicht)

6 C
	M.AO.04

„Quellen zum Menschenbild des Alten Orient“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Ger.11

„Linguistische Formate: Konstitution und Genese C“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit

30 C
	
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	18 C
	18 C
	12 C


4. Modulpakete „Allgemeine Sprachwissenschaft“ im Umfang von 36 C bzw. 18 C  in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „ Allgemeine Sprachwissenschaft“ (36 C)
	
	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Allgemeine Sprachwissenschaft“ (18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 15 C


	M.ASp.01
„Linguistische Theoriebildung“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.ASp.02

„Phonologie“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	1.

Σ 9 C


	M.ASp.01
„Linguistische Theoriebildung“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	2.

Σ 15 C


	M.ASp.03

„Sprachwandel​theorien“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	2.

Σ 9 C


	M.ASp.04

„Theoretische Linguistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	

	3.

Σ 6 C


	
	M.ASp.05

„Empirische Methoden der Linguistik“

(Pflicht)

6 C
	
	
	3.

Σ 0 C


	
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	
	
	4.

Σ 0 C


	
	

	Σ 36 C
	
	
	Σ 18 C
	


